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Arbeitswelt und Beruf

Kinderarbeit – gesetzliche Regelungen und 

Fallbeispiele

Domenica Wähler

Im Rahmen dieser Unterrichtssequenz befassen sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit dem 

bildungsrelevanten Thema Kinderarbeit. Bei der historischen als auch gegenwartsbezogenen Ausei-

nandersetzung mit diesem Thema stellen die Lernenden fest, dass Kinder und Jugendliche weltweit 

vor den Anforderungen der Arbeitswelt geschützt werden müssen.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 7/8

Dauer: 7–8 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: Die Lernenden erwerben Kenntnisse über rechtliche Bestimmun-

gen, indem sie Gesetzestexte recherchieren, wichtige Informatio-

nen entnehmen und auf Fallbeispiele anwenden. Sie erkennen, 

dass gerade junge Menschen besonderen Schutz bei der Arbeit 

benötigen, und begründen die Notwendigkeit der Kinderarbeits-

schutzverordnung und des Jugendarbeitsschutzgesetzes.

Thematische Bereiche: Recht, Kinderarbeit, Kinderarbeitsschutzverordnung, Jugend-

arbeitsschutzgesetz, Entwicklungsländer, Armut

Medien: (Gesetzes-)Texte, Audiosequenz, Web-Quests, Fallbeispiele
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Was ist Kinderarbeit?

Foto: Vardhan/iStock/Getty Images Plus

Aufgabe 1

Sieh dir das Foto genau an.

a) Notiere, was du darauf entdeckst.

  

  

  

b) Notiere deine Gefühle dazu.

  

  

  

Aufgabe 2

a) Recherchiere im Internet zu deinem Gruppenthema (Gründe, Folgen, Regionen auf der Welt 

und Beispiele oder Statistiken und Zahlen).

b) Tausche deine recherchierten Informationen über Kinderarbeit mit deiner Gruppe aus.

c) Tragt eure Informationen unter dem passenden Thema in der Mindmap ein.

d) Präsentiert euer Arbeitsergebnis und vervollständigt die Mindmap mithilfe der Vorstellungen.

M 1a
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Mindmap zur KinderarbeitM 1b
F

o
lg

e
n
 

S
ta

ti
s

ti
k

e
n

 u
n

d
 Z

a
h

le
n
 

R
e

c
h

e
rc

h
ie

re
 d

ie
 F

o
lg

e
n

 v
o

n
 K

in
d

e
ra

rb
e

it
 u

n
d

 n
o
ti
e
re

: 
N

o
ti
e

re
, 
w

ie
 v

ie
le

 K
in

d
e

r 
w

e
lt
w

e
it
 

in
s
g
e

s
a

m
t 
a

rb
e

it
e

n
 m

ü
s
s
e

n
: 

W
ie

 h
o

c
h

 i
s
t 

je
w

e
ils

 d
e
r 

A
n

te
il 

a
n

 J
u
n

g
e

n
 

u
n

d
 M

ä
d

c
h
e

n
, 

d
ie

 b
e

re
it
s
 i

m
 K

in
d
e

s
a

lt
e

r 
a

rb
e

it
e
n

 m
ü

s
s
e
n

?
 

   

W
ie

 v
ie

le
 K

in
d
e

r 
k
ö

n
n

e
n

 d
e

s
h

a
lb

 
 

 
k
e

in
e

 S
c
h

u
le

 b
e

s
u

c
h

e
n

?
 

     

G
rü

n
d

e
 

R
e

c
h

e
rc

h
ie

re
 d

ie
 G

rü
n
d

e
 

fü
r 

K
in

d
e

ra
rb

e
it
 u

n
d
 n

o
ti
e

re
:  

K
in

d
e
ra

rb
e
it

 

 
R

e
g

io
n

e
n

 a
u

f 
d

e
r 

W
e
lt

 

T
ra

g
e

 i
n

 d
e

r 
W

e
lt
k
a

rt
e
 e

in
, 
w

ie
 v

ie
le

 K
in

d
e

r 
in

 v
e

rs
c
h

ie
d

e
n

e
n

 R
e

g
io

n
e

n
 d

e
r 

W
e
lt
 a

rb
e
it
e
n
. 

B
e
is

p
ie

le
 

N
o

ti
e

re
 B

e
is

p
ie

le
 f
ü

r 
K

in
d
e
ra

rb
e
it
:  

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



I Arbeitswelt und Beruf  Beitrag 107  Kinderarbeit 7 von 30

75 RAAbits Arbeitslehre Mittlere Schulformen Februar 2023

©
 R

A
A

B
E 

2
0
2
3

Kinderarbeit und Armut – ein Teufelskreis

Fotos: links oben: hadynyah/E+, rechts oben: Khanin Payeng/EyeEm, links unten: hadynyah/E+, rechts unten: Renate 

Wefers/EyeEm
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Welche Gesetze schützen Kinder vor Kinderarbeit?

Aufgabe 1

Oma Margarete sagte in ihrem Interview den Satz: „Damals war Kinderarbeit vollkommen normal. 

Heutzutage wäre das nicht mehr erlaubt.“ Überlege dir, was sie mit dieser Aussage meinen könnte. 

Notiere!

  

  

Aufgabe 2

Lisa recherchiert daraufhin im Internet und findet dazu die erste arbeitsschutzrechtliche Maßnahme 

im deutschen Bund.

Regulativ über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter in Fabriken.

9. März 1839

§ 1 Vor zurückgelegtem neuntem Lebensjahr darf niemand in einer Fabrik oder bei Berg-, 

Hütten- und Pochwerken zu einer regelmäßigen Beschäftigung angenommen werden.

§ 2 Wer noch nicht einen dreijährigen regelmäßigen Schulunterricht genossen hat oder durch 

ein Zeugnis des Schulvorstandes nachweist, dass er seine Muttersprache geläufig lesen kann 

[ …], darf vor zurückgelegtem 16. Jahre zu einer solchen Beschäftigung [ …] nicht ange-

nommen werden.

§ 3 Junge Leute, die das 16. Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haben, dürfen [ …] nicht 

über zehn Stunden täglich beschäftigt werden.

a) Lies dir den Gesetzestext aufmerksam durch.

b) Notiere, ab welchem Alter ein Kind in einer Fabrik arbeiten durfte.

  

  

c) Notiere, wie lange ein Kind täglich arbeiten durfte.

  

Aufgabe 3

a) Recherchiere, welche zwei Regelwerke heutzutage Kinder vor Kinderarbeit schützen.

b) Vergleiche die Altersbeschränkungen miteinander.

  

  

  

Aufgabe 4

Überlege, warum die gesetzlichen Regelungen weiterentwickelt und verschärft wurden.

M 3
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Welche Arbeiten sind für Kinder erlaubt?

Lilly ist 14 Jahre alt. Um ihr Taschengeld aufzubessern, möchte Lilly auf 

die Kinder der Nachbarn aufpassen. Ihre Eltern wären damit einverstanden. 

Finde heraus, ob diese Arbeit für Lilly erlaubt ist.

Aufgabe 1

Darf Lilly schon Babysitten? Notiere deine begründete Vermutung.

 

  

  

Aufgabe 2

a) Lies dir den Gesetzestext durch.

b) Kreise im Gesetzestext die erlaubten Arbeiten für Kinder nach Satz 1 und 2 ein.

c) Markiere fremde Wörter und recherchiere ihre Bedeutung.

Verordnung über den Kinderarbeitsschutz

(Kinderarbeitsschutzverordnung – KindArbSchV)

§ 2 Zulässige Beschäftigungen

(1) Kinder über 13 Jahre und vollzeitschulpflichtige Jugendliche dürfen nur beschäftigt werden

1.   mit dem Austragen von Zeitungen, Zeitschriften, Anzeigenblättern und Werbepro-

spekten,

2.  in privaten und landwirtschaftlichen Haushalten mit

a) Tätigkeiten in Haushalt und Garten,

b) Botengängen,

c) der Betreuung von Kindern und anderen zum Haushalt gehörenden Personen,

d) Nachhilfeunterricht,

e) der Betreuung von Haustieren,

f)  Einkaufstätigkeiten mit Ausnahme des Einkaufs von alkoholischen Getränken und 

Tabakwaren,

3.  in landwirtschaftlichen Betrieben mit Tätigkeiten bei

a) der Ernte und der Feldbestellung,

b) der Selbstvermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse,

c) der Versorgung von Tieren,

4.  mit Handreichungen beim Sport,

5.   mit Tätigkeiten bei nicht gewerblichen Aktionen und Veranstaltungen der Kirchen, 

Religionsgemeinschaften, Verbänden, Vereinen und Parteien

M 4a

Foto: jaroon/E+
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Aufgabe 3

a) Kreuze jeweils links des Bildes die Arbeiten für Kinder an, die erlaubt sind.

b) Besprich deine Arbeitsergebnisse mit deinem Partner und ordne deinen angekreuzten Bildern 

die jeweils dazugehörige erlaubte Arbeit für Kinder zu. Notiere sie darunter.

 

  

 

  

 

  

 

  

Fotos von links oben nach rechts unten: Images By Tang Ming Tung/DigitalVision, Adie Bush/Image Source, South_agen-

cy/E+, ninode/iStock/Getty Images Plus, Tom Werner/DigitalVision, Glasshouse Images/The Image Bank, Phynart Studio/

iStock/Getty Images Plus, mikespics/iStock/Getty Images Plus
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Worauf müssen Kinder beim Arbeiten achten?

Aufgabe 1

Lilly ist 14 Jahre alt. Um ihr Taschengeld aufzubessern, passt Lilly auf die Kinder der Nachbarn auf. 

Ihre Eltern sind damit einverstanden. Sie betreut die Kinder abends von 18–23 Uhr, denn gegen 

23 Uhr kommen die Eltern der Nachbarskinder von der Spätschicht nach Hause. Lillys Wecker klin-

gelt morgens schon um 6 Uhr und oftmals ist sie am nächsten Tag in der Schule recht müde und 

kann dem Unterricht nicht konzentriert folgen.

Fotos: Wecker: Creative Crop/Photodisc, Unterricht: skynesher/E+

a) Triff dich in deiner Expertengruppe („Alters- und Zeitangabe“ oder „Schutzmaßnahmen“).

b) Finde mithilfe der Web-Quests die dazugehörigen gesetzlichen Regeln heraus.

		 https://raabe.click/al-kin-

derarbeit-10

		 https://raabe.click/al-kin-

derarbeit-11

		 https://raabe.click/al-kin-

derarbeit-12

		 https://raabe.click/al-kin-

derarbeit-13
		 https://raabe.click/al-kin-

derarbeit-14
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Welche Arbeiten sind bei Veranstaltungen erlaubt?

Bei der 1. Musikaufführung der „MusicalKids“ sind 

einige Kinder und Jugendliche beschäftigt.

Aufgabe 1

a) Sieh dir das Bild genau an.

b) Recherchiere im Internet, welche Gesetze bei 

Veranstaltungen gelten.

c) Notiere, worauf Kinder und Jugendliche, die 

bei Veranstaltungen arbeiten, achten müssen.

M 6a

Damit Kinder und Jugendliche bei einer gewerblichen Theatervorstellung, Musikaufführung 

oder bei Film- und Fotoaufnahmen mitspielen dürfen, müssen folgende Bedingungen erfüllt 

sein:

 • Theatervorstellungen: 

 

 • Musikaufführung oder Film- und Fotoaufnahmen:  

  

  

  

 • Das gilt aber nur, wenn … 

1)  

2)  

3)  

4)  
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Fallbeispiele – gesetzlich erlaubt oder verboten?

Aufgabe 1

Entscheide als „Rechtsanwalt“, ob die Kinderarbeitsschutzverordnung und das Jugendarbeits-

schutzgesetz diesen Kindern das Arbeiten erlauben oder verbieten.

a) Lies den Fall aufmerksam durch.

b) Kreuze an, ob die Arbeit im Fallbeispiel anhand der KindArbSchV oder des JArbSchG erlaubt 

oder nicht erlaubt ist. Begründe deine Entscheidung.

Fallbeispiele und Begründung erlaubt nicht

erlaubt

Max liebt Tiere und führt die Hunde der Nachbarn zweimal die Woche 

aus. Dadurch bessert er sich sein Taschengeld auf. Zu seinem 13. Geburts-

tag wünscht er sich einen eigenen kleinen Welpen.

Begründung:

 

 

Omar (14) ist in der 8. Klasse und sein Lieblingsfach ist Mathematik. Um 

sich ein bisschen Taschengeld dazuzuverdienen, gibt er einem 7. Kläss-

ler nach der Schule eine Stunde Nachhilfe in diesem Fach. Seine Eltern 

finden das eine gute Arbeit, da er dabei noch mehr für Mathe übt.

Begründung:

 

 

Luise ist 9 Jahre alt und möchte später gerne einmal Schauspielerin 

werden. Sie steht auch jetzt schon jeden Donnerstag von 19–21 Uhr für 

Aufführungen auf der Theaterbühne. Ihre Eltern sind sehr stolz und unter-

stützen ihre Tochter. Jedoch fällt auf, dass Luise bei Klassenarbeiten, die 

freitags geschrieben werden, immer schlecht abschneidet.

Begründung:

 

 

M 7
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